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Das frühef’ce mir bekannte Werk der eigentlichen Hoch-Renaiffance, das von

einem franzöfifchen Meißer herftamrnt, ift das Grabmal Brézé’s‚ das von _‘7‘ean Goujon

entworfen, zum Theile unter feiner Leitung ausgeführt und im Jahre 1535 begonnen

wurde. Aus etwas früherer Zeit rühren einige der von Raß'0 und von Primatz'ccz'o

geleiteten Innendecorationen zu Fontainebleau her; einzelne derfelben wurden bereits

1534 vergoldet. Dem Jahre 15 36 gehört das Haus zu Lyon (Fig. 75) an, welches

Fig— 37- Fig. 38.

 Hält] d’A_/ezat zu Touloufe.

Haus A zu Arcueil (neben dem Aquäduct‘“). Hoffeite des Flügels längs der Strafse “”).

th'lz'äert de l'0rme im Jahre feiner Rückkehr aus Italien baute. Die von Palu/lre

zuerft erwähnte Capelle an der Nordfeite der Cathedrale zu Vannes (fiehe Art. 50,

S. 5!) fell fchon I 537 vollendet werden fein. Die Fontaz'ne Sl.-Lazare zu Autun

wurde 1540—43 ausgeführt.

Sucht man unter fammtlichen Werken der franzöfifchen Hoch-Renaiffance nach

jenen Sehöpfungen, welche im höchf’ten Grade diejenigen Eigenfchaften befitzen,

die, fo zu fagen, das Ziel der Renaiffance felbft bilden, d. h. Vollkommenheit fowohl


